
Faszination 
Skaterhockey

seit 2018 in Kirrweiler zuhause

Informationen rund um die Sportart 
und den Verein



Liebe Eltern,

schön, dass Ihr/e Kind/er sich für die Sportart Skaterhockey interessiert. Mit dieser kleinen Broschüre möchten 
wir als Verein Ihnen die Sportart etwas genauer vorstellen und aufzeigen was Ihr/e Kind/er dafür benötigt und 
was hierfür die Kosten sind.
Wir als Verein möchten Ihnen zudem die Ängste nehmen, was z.B. das Thema Verletzungen angeht und ob ich/ 
wir uns diese Sportart überhaupt leisten können.

Eines unserer obersten Ziele war bereits zu Beginn dieses Projektes, dass jedes Kind, egal welche Hautfarbe 
oder Herkunft hat, oder aus welcher Einkommensschicht die Eltern kommen,  bei Interesse diese Sportart aus-
führen kann.

Daher haben wir mit unserer Ausrüster-Firma einen starken Partner, der sich bestens in Sachen Ausrüstung und 
Sicherheit im Skaterhockey auskennt. Durch unsere langjährige Zusammenarbeit haben wir ebenso Sonderkon-
ditionen, die es „Neulingen“ noch einfach macht, Ausrüstungsteile zu günstigen Konditionen zu kaufen.

Man kann eine Hockey-Ausrüstung mit einem Auto vergleichen. Bereits für wenig Geld bekommt man eine 
Ausrüstung, die funktionsfähig ist (Einsteiger-Set). Dann geht es über in den Mittelklassebereich bis hin zum 
Luxusmodell. 
Gerade bei Anfängern oder Kleinkindern, eignen sich dann ganz klar die Einsteigermodelle. 
Hier gibt es z.B. ein Starter-Set für 99€. Dieses ist für Kinder von 5-8 Jahren, alternativ mit einer Körpergröße 
125 - 142 cm und dem Gewicht von 25 - 35 Kg optimal geeignet. Dies beinhaltet folgende Artikel: Schulter-, 
Ellbogen- und Schienbeinschutz, Hose, Handschuhe und Tragetasche.
Was extra gekauft werden muss ist der Helm mit Gitter und die Inliner. Ein Helm für Kinder gibt es bereits ab 
50€, dieser ist verstellbar und „wächst daher ein paar Jahre mit“. 
Die Inliner liegen zwischen 50 und 70€. Wobei man bei den Inlinern 
definitiv nicht sparen sollte. Hierbei geht es um die Füße der Kinder. 
Auch hier gilt: Passform vor Optik!

Zu Beginn können wir als Verein einen Schläger zur Verfügung stellen. 
Einen eigenen Schläger gibt es bereits für Kinder ab 50€.

Alles in Allem gibt es das komplette „Starter-Set“ für 250-300€. 
Sollte das Kind herauswachsen, kann die gebrauchte Ausrüstung 
natürlich intern an Neulinge weiterverkauft werden. Wir als Verein, 
speziell unsere Trainer stehen natürlich ebenfalls mit Rat und Tat zur 
Seite und fahren bei Bedarf auch gerne zu unserem Ausrüster 
nach Mannheim mit. 

Adresse: 

Easton Town
Casterfeldstraße 77
68199 Mannheim

Internet: https://www.eastontown.de
Tel.: 0621-1223621

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10-19 Uhr
Sa: 10-15 Uhr

Wie bereits zu Beginn geschrieben, gibt es natürlich das alles auch in der oberen Preisschiene. Dies macht 
allerdings nur Sinn, wenn das „Kind“ nahezu ausgewachsen ist, den bei ordentlicher Pflege und mit etwas Acht, 
„überlebt“ so eine Ausrüstung in der Regel 4-5 Jahre.



Was ist Inline-Skaterhockey?
Inline-Skaterhockey ist einer der boomenden Sportarten mit ständig steigenden Zuwachsraten und wird in 
Deutschland seit 1986 organisiert durchgeführt. In der Öffentlichkeit werden für den Hockey-Sport auf Rollschu-
hen bzw. Inline-Skates teilweise vier verschiedene Namen benutzt und zwar:

Streethockey
Inline-Streethockey
Inlinehockey
Inline-Skaterhockey

Als „Streethockey“ bezeichnet man Hockey mit normalen Schuhen oder auch auf Inline-Skates auf der Straße 
und auf Parkplätzen (d. h. Straßenmannschaften); gespielt wird mit Ball oder Straßenpuck.

Als Inline-Streethockey“ bezeichnet man Hockey auf Inline-Skates in Turnhallen oder geeigneten Spielflächen 
nur mit Ball. Der Deutsche Inline-Skate Verband e.V. (DIV) bietet dies für Freizeitmannschaften (d. h. ohne Ver-
einspflicht) ganzjährig in Turnierform oder einfacher Ligaform an.

Als „Inlinehockey“ bezeichnet man Hockey nur auf Inline-Skates und mit einem Rollpuck. Der Spielbetrieb wird 
in Deutschland von mehreren Verbänden (DRIV, DEB) angeboten. Die Saison beginnt i.d.R. im April und endet 
im September.

Als „INLINE-SKATERHOCKEY“, was wir in Kirrweiler spielen, bezeichnet man Hockey auf Inline-Skates, was 
mit einem Ball (und nicht mit Puck) ganzjährig als Leistungssport gespielt wird.

Die Sportart Inline-Skaterhockey wird nur vom Deutschen Rollsport- und Inline-Verband e.V. (DRIV) bundes-
weit als organisierter Spielbetrieb angeboten. Der DRIV ist ein deutscher Sportspitzenverband mit Anerkennung 
durch den Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) und verfügt über die sechs (selbständigen) Sparten 
Rollkunstlauf, Rollhockey, Speedskating, Skateboard & Inline-Agressive, Inline-Hockey sowie über Inline-Ska-
terhockey mit insgesamt ca. 23.000 Mitgliedern. In jedem Bundesland gibt es entsprechende Landesverbände. 
Durch diese Verbandsstrukturen sind notwendiger Versicherungsschutz für die Vereine, anerkannte Trainerlehr-
gänge, Zuschüsse durch den Landessportbund (LSB) sowie die Nutzung von städtischen Hallen oder Anlagen 
gegeben.
Im Inline-Skaterhockey gibt es in Deutschland 250 angemeldete Vereine mit 450 Mannschaften und knapp über 
6.000 gemeldeten Aktiven. Die Organisation erfolgt durch die Sportkommission Inline-Skaterhockey des DRIV, 
die sich Inline-Skaterhockey Deutschland (ISHD) nennt. Sitz der ISHD ist in Köln mit dort eigener Geschäfts-
stelle. Die ISHD verfügt über eine eigene, umfangreiche Webseite sowie über eine eigene Seite im Videotext ( 
WDR 3 - Seite 288). Die Entwicklung der Mitgliedszahlen ist absolut positiv mit jährlich zweistelligen Zuwachs-
raten.

Folgende Bestimmungen und Regeln sind für Inline-Skaterhockey gültig:

Inline-Skates und/oder normale Rollschuhe sind zugelassen
Vollständige Schutzausrüstung (analog Eishockey)
Ball aus Hartgummi oder Plastik (Gewicht ca. 80 Gramm) - Puck ist nicht erlaubt
Spielfläche 15 - 30 Meter breit und 30 - 60 m lang mit Bande (!) in Halle oder auf Außenplatz
Körpereinsatz nach festgelegten Regeln zulässig
Spiel mit Bully und Freistoß
Maximaler Einsatz von 18 Spielern (im Normalfall 2 Torleute und 16 Feldspieler) pro Mannschaft
Auf dem Spielfeld befinden sich 5 Spieler (1 Torwart und 4 Feldspieler) pro Mannschaft
Tormaße: 1,19 - 1,25 Meter hoch und 1,80 - 1,86 Meter breit
Zwei Schiedsrichter pro Spiel
In folgenden Altersklassen wird in Deutschland (und europaweit) gespielt:

Herren*, Damen*, U-19, U-16, U-13, U-10
 
*Anmerkung: In jeder Altersklasse dürfen bei Einverständnis durch die Erziehungsberechtigten auch Spieler der 
darunter liegenden (nächst jüngeren) Altersklasse eingesetzt werden. Bei Damenmannschaften gilt diese Regel 
für die beiden darunter liegenden Altersklassen.

Durch den Wegfall einer Abseitsregel, der Zulassung von begrenztem Körpereinsatz und der Athletik und Kön-
nen der Spieler stellt Inline-Skaterhockey eine sehr interessante Mannschaftssportart mit Technik , Action und 
torreichen Spielen dar.



Mitgliedschaft im Verein
Wie andere Vereine auch, lebt unsere Abteilung 
Skaterhockey “Kirrweiler Knights“ von seinen Mit-
gliedern, Sponsoren und Gönnern. Die Aus- und 
Weiterbildung der Trainer, die Meldegebühren der 
jeweiligen Ligen, sowie die Schiedsrichter und 
Auswärtsfahrten der Mannschaften kosten gerade 
im Skaterhockey deutlich mehr als z.B. beim 
Fußball. Diese Kosten müssen daher über die 
Mitgliedsbeiträge und den Einnahmen aus Spon-
sorenverträgen, aber auch am Spieltag selbst 
durch den Verkauf von Speisen und Getränken 
gedeckt werden.

Der Mitgliedsbeitrag bei uns im Nachwuchsbe-
reich liegt bei 48 €. 
Eine Familienmitgliedschaft liegt hier bei 90 €.

Bei einer Familienmitgliedschaft können dann z.B. 
jüngere Geschwister kostenlos an der monatlichen Inline-Laufschule teilnehmen. Diese kostet für Nichtmitglie-
der 5 € / Kurs.

Wir hoffen, Ihnen mit diesen Informationen einen Einblick in die Sportart Skaterhockey und den damit verbunde-
nen Kosten gegeben zu haben.

Sollten Sie noch Fragen haben, sprechen Sie bitte unsere Trainer oder die Vorstandschaft an.

Mit freundlichen Grüßen

Heiko Herdel

Heiko Herdel
Abteilungsleiter Skaterhockey


